
 

   CDU – Fraktion Kirner Land2023 

Haushaltsrede Verbandsgemeindeverwaltung Kirner Land__ 
     (Es gilt das gesprochene Wort)      

Sehr geehrter Herr Verbandsbürgermeister Thomas Jung, 
sehr geehrte VG-Ratsmitglieder und Beigeordnete,  
Mitarbeiter der VG-Verwaltung, 
interessierte Zuhörerschaft 
und Vertreter der örtlichen Presse. 
 
Krieg, Inflation, Zukunftsangst, die Bürgerinnen und 
Bürger erleben gerade keine leichte Zeit. 
 
Die Bundesregierung kündigte überdimensionale 
Erhöhungen der Kosten für Heizung, Strom, Sprit und 
aller anderen Lebenshaltungskosten an, bereitete uns 
auf einen Blackout vor und forderte eindringlich zum 
Energiesparen auf. 
Die öffentlichen Verwaltungen, so auch unsere 
Verbandsgemeindeverwaltung, müssen Notfallpläne für den 
Fall eines längeren Stromausfalles erstellen. 
 
Mit der Strompreisbremse und der Ermäßigung der 
Umsatzsteuer aus Gaslieferungen wird der Eindruck 
erweckt die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten. 
 
Jeden Tag eine neue Ankündigung für die Bürger. 
 
In diesem Gestaltungswirrwarr verliert der Bürger schnell 
den Überblick und versteht das Handeln der 
Bundesregierung nicht mehr. 
Sind doch nun aktuell die Energiepreise für Strom und Gas 
im Großhandel wieder am Sinken und liegen teilweise 
wieder auf dem Niveau von Januar 2022 also vor 
Kriegsbeginn. 



 
 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind kritisch, verunsichert 
und empfinden die Politik als unglaubwürdig. 
 
Und diese Stimmung in der Bevölkerung bekommt die 
Kommunalpolitik als erstes zu spüren. 
 
Wir sind nämlich an der Basis und müssen zusehen wie wir 
die Folgen der Chaos-Entscheidungen der Bundesebene 
Händeln. 
 
Zu all diesen Problemen kommt dann noch die 
Flüchtlingsaufnahme hinzu, hierbei stoßen die 
Kommunen/Kreise an Ihre Kapazität- und Leistungsgrenzen 
und werden mal wieder allein gelassen 
 
Wir vermissen Weitsicht in allen Bereichen. 
 
    Und nun zum  „ HAUSHALT „ 
 
In den letzten Wochen wurde ständig an den Vorgaben zum 
Haushalt gedreht und immer wieder neues auf den Tisch 
gelegt. 
 
Ständige Änderungen lassen eine Tendenz erkennen, 
notwendige Entscheidungen nicht zu treffen sondern immer 
wieder zu vertagen. 
 
Dies ist nicht gut, sondern führt dazu, dass unsere 
Handlungsfähigkeit leidet. 
 
Entgegenwirken würde hier sicherlich besser, genauer und 
korrekt vorbereitete Sitzungsunterlagen vorzulegen. 



 
Meine Damen und Herren unser Verbandsbürgermeister hat 
bereits über einzelne Entwicklungen gesprochen bzw. einen 
Beitrag vorgetragen. 
 
Wir möchten jetzt auch nicht alles wiederholen, aber wir 
wollen uns zu einzelnen Punkten mit einbringen. 
 
Zum Wirtschaftsplan 2023 der 
Verbandsgemeindewerke, 
 
dieser stellte sich als schwieriger Haushaltsbestandteil 
heraus. 
 
Wir würden auch gerne verkünden, dass die Preise für 
Wasser und wiederkehrender Beitrag 2023 stabil und 
unverändert bleiben können. Aber dem ist leider nicht so. 
 
Wir haben uns die Ansätze der Werkleitung der VG-Werke 
genau angeschaut. Die Ansätze im Wirtschaftsplan sind mit 
Weitsicht,  vorausschauend und korrekt erfolgt. Die 
Ausgabenansätze nicht überhöht sondern eher noch in 
manchen Bereichen niedrig vorgenommen worden. 
 
Um nicht im Wirtschaftsplan ein Minus von ca. 300.000 Euro 
ausweisen zu müssen, sind moderate Preiserhöhungen 
erforderlich und unumgänglich. 
 
Ein Anstieg der Wasserbezugspreise, sowie eine Anhebung 
der wiederkehrenden Beiträge für Abwasser / 
Schmutzwasser je Nutzungseinheit und beitragspflichtiger 
Grundstücksfläche, letzteres gilt für die Umlandgemeinden, 
lässt sich nicht verhindern. 
 
Passen wir die Preise in 2023 nicht an, trifft es die 



Bürgerinnen und Bürger im nächsten Jahr umso härter. 
 
Jetzt notwendige Investitionen oder Instandhaltungen in 
unser Leitungsnetz zurückzustellen halten wir für falsch. In 
der Vergangenheit wurden im Umland notwendige 
Investitionen verschoben, dies ist heute mit eine Ursache 
der steigenden Kosten. 
Ein Instandhaltungsrückstau gilt es abzubauen. 
 
Betreffend der Stadt Kirn existiert in Tabellenform 
(Hauswasserzähler, Wasserzähler, Verbundwasserzähler, 
Standrohrzähler mit Rückflussverhinderer und je nach 
Verbrauchsleistung) eine Preisübersicht zur 
Wasserversorgung. 
 
Lt. unserem Bürgermeister Thomas Jung und dem 
Werkleiter Jochen Stumm rangieren wir im Preisvergleich zu 
benachbarten Verbandsgemeinden auf Platz 2 hinter der 
VG Kirchberg (dort sind die Wasserpreise noch günstiger 
als bei uns wegen des Großabnehmers Flugplatz Hahn. 
 
Eine Änderung der Ansätze wäre nicht im Sinne der Bürger. 
 
Zu den Personalkosten : 
 
Hier sind die Auswirkungen der Inflation und in der Folge die 
hohen Tarifforderungen der Gewerkschaften deutlich zu 
erkennen, steigen die Personalkosten in 2023 weiter an, auf 
6 Mio. und dies obwohl wir in 2023 keine Zuführung zu den 
Pensionsrückstellungen ausweisen müssen. 
Die Erhöhung ist jedoch dennoch eingetreten, der Aufwand 
wird nur in ein anderes Jahr geschoben. 
 
Bei aller Kostenkontrolle müssen wir uns jedoch stets 
bewusst machen, 



 
Das wichtigste Kapital eines Unternehmens sind die 
Mitarbeiter und dies gilt auch für uns als öffentliche 
Verwaltung. Die Fähigkeiten der Mitarbeiter,  ihr Wissen, 
ihre Motivation gilt es zu fördern und zu erhalten. Den 
Fachkräftemangel haben wir bereits und werden ihn auch 
zukünftig deutlich merken. 
 
In dem Erhalt der Ressource Mensch liegt daher auch die 
größte künftige Herausforderung. 
 
 
 
Für uns sind folgende Themen sehr wichtig : 
 
 Ärztliche Versorgung sollte Chefsache sein. 
 
 Dass das Kirner Krankenhaus für unsere Region   
 unbedingt erhalten bleibt. 
 
 Das die Sicherheit unserer Bürger gewährleistet wird 
 
 Gemeinsam müssen wir daran arbeiten, dass unsere 
 Kinder in den Kindergärten und Schulen besser 
 gefördert werden. 
 
 Das wir mit den Kindergärten nicht alleine gelassen 
       werden zwecks anstehenden Kosten zwecks Umbau / 
 bzw. Neubau. 
 
Für diese Punkte wollen wir in Zukunft gemeinsam mit der 
Verbandsgemeinde Kirner Land uns einbringen und Taten 
sprechen lassen. 
 
Wir möchten jedoch auf ein Thema (wie jedes Jahr) noch 



eingehen : Und zwar das Ehrenamt ! 

 
Ehrenamt, das bedeutet in der Regel viel Amt/Arbeit und 
wenig Ehre und doch setzen sich so viele Personen neben 
ihren privaten und beruflichen Verpflichtungen noch für das 
Gemeinwohl und den Zusammenhalt in unserem Kirner 
Land ein, und das ist prima. 
 
Für diesen Einsatz sagen wir die CDU-Fraktion , ganz 
herzlichen Dank ! 
 
  ---------------------------------------------------- 
 
An dieser Stelle möchten wir noch ein ganz besonderes 
Dankeschön an unseren Verbandsbürgermeister Thomas 
Jung richten. 
 
Im Namen der CDU-Fraktion sprechen wir auch allen 
Bürgermeistern der Ortsgemeinden sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verbandsgemeinde 
der Stadt und der Stadtwerke für ihre bürgernahe, 
bürgerfreundliche Arbeit einen Dank aus. 
 
 
 
Kirn, den 28.03.2023 
 
 


